
Armut und Bibliotheken.

Wie erfolgreich kann die bibliothekarische 
Arbeit für Menschen in Armut sein?

Workshop

Bruno Wüthrich, Karsten Schuldt, mit Unterstützung von Jens Ambacher, 
Gabriele Fahrenkrog, Rudolf Mumenthaler, Ruth Schaffer Wüthrich



Armut und Bibliotheken. 
Problemdarstellung

Armut ist ein Zustand permanenter Knappheit von 
materiellen Gütern.

● Immer im Bezug zur jeweiligen Gesellschaft (Kosten, z.B. für Miete und 
Nahrung, die sich am Durchschnitt der Gesellschaft orientieren; 
Möglichkeiten, die nicht wahrgenommen werden können etc.)

● Strukturell, über einen langen Zeitraum, teilweise Generationen, 
ungewollt

● Chancen in der Gesellschaft sind durch Armut stark eingeschränkt
● Geld ist immer ein Problem, aber Armut geht darüber hinaus: Weniger 

Erfahrungen, weniger Möglichkeiten zur Lebensgestaltung, weniger 
Wahlmöglichkeiten, weniger Selbstbewusstsein und schwächere 
Vertretung in der Öffentlichkeit

● In Europa selten sichtbar, aber 15,1% (D), 14,3% (CH), 12,1% (A) von 
Armut betroffen



Armut und Bibliotheken. 
Armutsdefinitionen

Definition 1: 60% des Medianeinkommens und weniger 
zur Verfügung.

Definition 2: Dimensionen von Armut: Einkommen, 
Wohnsituation, Ausbildung, soziale Kontakte, 
Gesundheit, subjektives Wohlbefinden ► beeinträchtigt 
in drei oder mehr Dimensionen

Definition 3: Subjektive Armutsdefinition (Wer nicht mit 
dem Einkommen zurechtkommt)



Armut und Bibliotheken.
Zeit- und Ablaufplan

Drei Tische:

1.)Wie können Bibliotheken Menschen in Armut dabei 
unterstützen, ihren Alltag zu gestalten?

2.) Wie können Bibliotheken Menschen in Armut dabei 
unterstützen, aus der Armut auszusteigen?

3.) Wie können Bibliotheken Kinder und Jugendliche in 
Armut unterstützen?



Armut und Bibliotheken.
Zeit- und Ablaufplan

09.00-09.15 Begrüssung, Vorstellung

09.15-09.45 Diskussion an einem Tisch

09.45-10.15 Diskussion an einem anderen Tisch

10.15-10.30 Zusammenfassung

Wenn Sie an einer Zusammenarbeit zum Thema 
interessiert sind, tragen Sie sich bitte in die Mailingliste 
ein oder sprechen Sie uns an.
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